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PC=TranQistor=Datenbuch
Ein komfortables Datenbuch auf Diskette stellen wir
Ihnen in diesem Artikel vor. In der aul3ergew6hnhich urn-
fan greichen Datensammiung sind alle gangigen
weitweit verfugbaren diskreten Ha!b!eiterbauelemente mit
ihren wichtigsten Daten aufgelistet.

Aligemeines

Als Erganzung zum PC-Hardware-Tran-
sistortester, aber auch als Stand-Alone-
Nachschlagewerk hat ELV clieses komfor-
table PC-Transistor-Dateribuch konzipiert.
Praktisch alle verfOgbaren diskreten FlaIb-
leiterbauclemente wie Transistoren, FETs,
Dioden usw. sind darin mit ihren wichtig-
sten Daten aufgelistet.

Die ausgesprochen anwenderfreund!iche
Software ermogiicht durch praxisorientier-
te Suchkriterien das blitzschnelle Auffin-
den spezieller Typen sowie das Verglei-
chen verschiedenster Merkmale.

Bedienung

Lauffahig auf alien IBM-kompatiblen
PCs, ist die Bedienung des von ELV ent-
wickelten PC-Transistor-Datenbuches
denkbar einfach. Nachfolgend woilen wir
in übersichtlicher Form die einzelnen Be-
dienparameter erläutern.

Hardware-Voraussetzu ng
Grundsiitzlich können alle Rechner des

Typs IBM-PC-XT/AT und dazu kompati-
ble für den Betrieb der hier vorgesteliten
Software eingesetzt werden, wenn folgen-
de Mindestvoraussetzungen erfUlit sind:

Arbeitsspeicher: 5 12 kB
Laufwerk: 5 1/4
Festplatte: mm. 10 MB
Die Festplatte ist aufgrund der grof3en

Datenmenge unbedingt erforderlich, damit
ein schnelles, praxisgerechtes Arbeiten
möglich ist.

Software-Installation
Die umfangreiche Anwendersoftware

hesteht aus mehreren Dateien und wird auf
5 1/4"-36() k-Standard-Disketten geliefert.
Lauffähig sind die Programme auf alien
Standardkarten, z. B. Hercules, EGA oder
VGA. Beim Start des Programms erkennt
die Software automatisch die installierte
Karte, SC) da13 sich der Anwender darum
nicht zu kümmern braucht.

In diesem Zusammenhang ist anzumerken,
daB auch die Software des PC-Transistor-
datenbuches zusätzlich mit dem Verwal-
tungsmenü ,,ELV-DOSBATCH" geliefert
wird, d. h. die verschiedenen abgespeicher-
ten Programme konnen durch Aufrufen des
Menus und Eingeben einer Ziffer aufkonifor-
table Weise gestartet werden, ohne daB wei-
tern Prozeduren durchgefIihrt werden müssen.

Nach Einlegen der Prograrnmdiskette in
Laufwerk A wird die Tastenfolge <IN-
STALL> mit <RETURN> bestatigt. Da-
nach sind nur noch die Fragen des Pro-
gramms nach der Sprache (Deutsch, Eng-
lisch, Französisch) und dem Unterverzeich-
nis zu beantworten. Werden die Default-
werte bestätigt, legt das Programm auf der
Festplatte c ein Unterverzeichnis ,,ELV"
an und richtet DOSBATCH dort em. Alle
anderen ELV-Programme werden in die-
ses Unterverzeichnis kopiert. Nach AbschluB
dieser Prozedur erscheint das Menu DOS-
BATCH aufdem Bildschirm.

Durch Eingeben der Ziffer <I> und <RE-
TURN> wird das Programm aufgerufen,
und unm ittelbar darauf bietet das PC-Tran-
sistor-Datenbuch dem Anwender seine
Dieiiste an.

Programmaufruf
Nach Einschalten des Rechners wird

zunächst das Verwaltungsprogramm durch
Eingabe <DOSBATCH> und <RETURN>
aufgerufen. Es erscheint das Auswahlme-
nü auf dem Bildschirm. Unter dem ersten
Menüpunkt ist die Software des PC-Tran-
sistordatenbuches hinterlegt. Durch Einga-
be von <1> und <RETURN> wird dieses
Programm aufgerufen. Aufdem Bildschirm
erscheint die Darstellung gcmüB Abbildung I
(Bi ldschirmfoto am Artikelanfang). In dieser
Darstellungsweise können sämtliche rele-
vanten Transistordaten (sowie die Daten
anderer diskreter Halbleiter) in Ubersichtli-
cher Form abgelesen werden.

Der Cursor befindet sich hierbei an der
zur Erfassung der Transistorbezeichnung
vorgesehenen Stelle.

Transistordaten aufrufen
Nachdem das Programm gestartet wur-

de, erscheint aufdem Bildschirm direkt die
Darstellung gemhB Abbildung I (Titelfo-
to), wobei der Cursor an der Stelle ,,Be-
zeichnung" steht zur unmittelbaren Einga-
be des gewunschten Transistors.

Die Transistorbezeichnung wird nun über
die Tastatur eingegeben und mit <RE-
TURN> abgeschlossen. Hierbei ist es gleich-
gültig, ob die Buchstaben groB oder klein
eingegeben wurden.

Aufgrund der ausgereiften Programm-
struktur erscheint nahezu verzogerungsfrei
unmittelbar nach Auslösen der RETURN-
Taste das komplette Datenfeld auf dem
Bildschirm.

Durch Betätigen der Taste 4 > wird das
Datenfeld des nachstfolgenden Transistors
dargestellt, während durch Betatigen der
Taste <1> die Daten des vorhergehenden
Transistors zur Anzeige kommen.

Der Cursor hleibt jeweils im Feld
..Bezeichnung" stehen, zum Abrufen wei-
terer Transistordaten, d. h. durch Eingabe
einer neuen Transistorbezeichnung und
Auslösen mit <RETURN> wird das be-
treffende Datenfeld angezeigt.

Vergleichstyp suchen
Programmtechnisch recht aufwendig, for

den Anwenderjedoch auBerordentlich kom-
fortabel ist das Heraussuchen bestimmter
Transistortypen, die zu einem bekannten
Transistor hinreichend ähniiche Daten auf-
weisen. In den betreffenden Programmo-
dus gelangt man durch Drücken der Taste
<F 3>, und auf dem Bildschirm erscheint
das schon bekannte Eingabefeld.

Zunächst wird nun die Bezeichnung
desjenigen Transistors eingegeben, zu dem
Vergleichstypen gesucht werden. Unmit-
telbar nach AbschluB mit <RETURN> wech-
selt die Bildschirmdarstellung, und die Daten
des aufgerufenen Transistors erscheinen in
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der ersten Datenzeile. Aus PlatzgrUnder
werden hierbci allerdings nur die markan-
testen Daten gemül3 Abbildung 2 ausgege-
hen, da fürjeden der folgenden Vergleichs-
typen auch jeweils nur eine Zeile zui
VerfUgung stehi. Hierdurch kdnnen meh-
rere Vergleichstypen gleichzeitig dargestelli
werden.

Als Besonderheit nimmi das Prograiiin
autoniatisch eine lJbereinstinimungs-
Gewichiung vor, in dciii diejenigen Ver-
gleichstypcn, die dciii Basistyp am niich-
sten kommen, zuerst aufgefUlirt sind. J
gr6l3er (lie Ahweichungen zum Basistyj
werden, desto hdher (lie Rangfolgenunimcr

Anhand praktischer Gegehenheiter
wuiden für die verschiedenen Daten unter-
schiedliche Toleranzfelder festiielet di(
sich jedoch aLlssChliel3liCh in
Richtung hoherwertigerer Da-
tell hewegen. Beim Ubersclirei-
ten nicht rnehr sinnvoller Ab-
weichungen wird die Selcklion
autoniati sch ahgehrochen.

Reichi die Bildschirnidarstel-
lung nicht zur Ausgahc silnitli-
cher Vergleichstypcn, kann
durch Betätigen der Taste 4 >
der Bi ldschirniinhalt nach ohen
gescrollt werden. Lind es erschci-
nen ain Bildschirniful.1 weitere
Vergleichstypen. Durch Betii-
tigen der Taste <1> lduft der
Bildscliirrninhalt wieder nick-
wiitts.

Mochte mail die Daten einzelnei
Vergleichstypen genauer ansehen, gelang
man durch BetLttigung der Taste <F 2> ir
die Programnifunktion ,,Transistor-Dater
aufrufen'. Flier kann jetzt in (icr bereit
beschniebenen Weise die gewhnschte Trati-
sistorhezeichnung eingegeben werden, unc
auf dciii Bildschirm erscheinen die kom-
pletten abgespeicherten Daten.

Transistortyp suchen
Neben dern automatischen Henaussuchen

von Vengleichstypen bietet die hien vonge-
stellte Software eine besondens für Ent-
wicklen angenehme Suchfunktion anhand
vorgewahlter Daten.

Hienzu wii-d zuni'clisi (lie Taste F 4 be-
tiitigt, und auf deni Bildschirni erscheint
ein ZLI Abbildung I iihnliches Darstellungs-
feld, das jedoch uni eiilige Eingahepositio-
iien enweitent ist. Zu iedem den wesentli-
chen Transistorparameter sind hier 2 Werte
erfal3han, von denen der linke den untenen
rind den nechte den obenen Gnenzwert des
betneffenden Suchbegniffes danstel It.

Suchen win heispielsweise einen Transi-
stor mit einen Kollekton-Emitten-Spernspan-
nung (Ucr) zwischen 1000 V und 1500 V.
so wind hinter (len Bezeichnung ,Uci
zunhchst der untere Weil mit 1000 und
anschlieI3end den ohene Went mit 1500

cingegeben. In gleicher Weise vcrfährt man
mit den übrigen Daten. Unheschriebcnc
Datenfelder werden automatisch aus dem
Suchbegriffausgeklammert, d. h. die unte-
re Grenze ist 0 und die obere unendlich.

Sobald die Taste <RETURN> hetdtigt
wird, wechselt die Darstellung in die Li-
sting-Form gemhl3 Ahhildung 2, und alle
im angegebenen Toleranzbereich liegen-
den Transistoren werden in alphahetischer
Form darestellt. Auch hier kann mit den
Tasten <t. >, <1> der Bildscliirrninhalt
vorwarts und rückwiirts ,,gcrollt" werden.

Als Erleichicrung zur Erfassung der
unteren Gncnzwerte kann unter dem Feld
,,Bezeichnung" cin bekannter Transistor,
der die Minimaldaten erfüllt, erfal3t wer-
(len. (lessen Daten (latin autoniatisch iii das
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Bud 2: Vergleichstypenhiste, wie
sie vom PC-Transistor-Datenbuch

geliefert wird
linke Feld eingetnagen wendeii, so daB nur
noch das nechte, (tell Grenzwent be-
stirnmende Datenfeld jeweils auszufUllen
ist. Se!bstvenstfindlich können alle Daten-
f'elder mit dcii Pfeiltasten angefahnen und
jederzeit geandent werden.

Dunch Betlitigen den Taste <F 2> wech-
selt das Pnognamm, und es können nun
dunch Eingabe eines bestimmten Transi-
stortyps die detaillierten Daten angeschaut
werden.

Programmtechnische
Besonderheiten

Dunch Bethtigen den Taste <F I> kann
zu jedem Zeitpunkt ciii Hilfe-Menü aufge-
nufen wenden. Auf (1cm Bildsch inn enschei-
iien (latin weitene Inforrnationen zun Pro-
graninihandhabung.

Dunch einmalige Betütigung der Taste
<ESC> wind der zuletzt durchgeführte Pro-
gnanimwechsel-Schnitt rückgdngig gemacht,
d. h. wunde <F I> betiitigt und anschlie-
Bend die Taste <ESC>, hefindet mail

wieden im unspnünglichen Pnogrammteil.
Eine weitere Bethtigung von <ESC> be-

endet das Hauptpnognamm, un(i win befin-
den uns im Hauptnienü ,,DOSBATCH".

Programmverknupfung mit
ELV-PC-Transistortester PC-IT 90

Das hier vorgestelite Programmpaket des
PC-Transistor-Datenbuches arbeitet it) den
beschriebenen Weise voilkommen eigen-
ständig als komlortable Datenhank sowie
als Such- und Selektionsprogramm. Em
weiteres, besonders anwenderfneundliches
Merkmal stelit die Moglichkeit der Zu-
sammenarheit mit dem von ELV entwik-
kelten PC-Transistortester PC-TT 90 dan,
den in den Ausgaben 3/90 his 5/90 des
ELV journal vorgesteilt wurde.

Durch Betdtigen den Taste <F 6> im Pro-
gramm des PC-TT 90 springt den Eingabe-
cursor all Stelle des Schirrnbil-
LIes, an (Icr nun ein konkneterTransistortyp

I 
cingegehen werden kann. 1st die-
er Typ in dem Programm des

PC-Transistor-Datenhuches vor-
handen, werden die für den Test
relevanten Maximaldaten von lit,
I sowie UcN ühernoininen, Ulf
dem Bildschirni angezeigt, und
(icr Test eines cntsprechcnden
l'nansistors kann vollautomitisch
crlolgen, ohne daB weitere Em-
iahen notwen(iig sind.

DaB zusiitzlich den 1-lalbleiter-
y p (NPN. FET, Diode usw.) mit

den Gehiiuse-/AnschluB-Version
angezeigt wind, versteht sich bei

-	 cinem so reichhaltigen Programm
last von selbst.

Wind (lie Taste <F 6> erneut hetiitigt, en-
lolgt die Anzeige den kompletten Daten des
aufgerufenen Transistortyps aus dem PC-
Transistor Datenbuch. Mit <ESC> wind zu-
nück in die Transistortestfunktion gewechselt.

In gleicher Weise kann aus dem Pro-
gramm Lies PC-Transistor-Datenhuches
ebenfalls durch Betdtigung den Taste <F 6>
in das PC-Transistor-Testprograrnm gewech-
selt werden, sofern dies installiert wurde.
So können auf höchst einfache Weise nicht
allein Transistordaten aufgerufen, sondern
die entsprechenden Bauteile auch gleich
getestet werden, wenn beide Prognammpa-
kete gleichzeitig installiert wurden, die aher
selhstversthndlich auch cinzcln, jedes für
sich, einen gewaltigen Nutzcn haben. Für
den PC-TT 90 ist, wie in (tell

 Antikein auslührlich hcschniehen, eine
besondere, zugehorige Hardware enlonder-
lich, wahnend (las PC-Transistor-Datenhuch
auf3en (len genannten PC-Konfiguration keine
speziellc Zusatz-Hardware braucht.

Bildschirmausdruck
Als besondenes Feature hesteht die

Moglichkeit, die Alf dem Bildschirm an-
gezeigten Daten auf einem Standard-Ma-
trix-Drucker auszugehen. Hienzu ist ledig-
lich die Taste <F 5> zu bcthtigen, und der
Dnuck wind solort ausgefUhnt.
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